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Weglaufen werde ich nie.  
Der Kampf des Felix Fechenbach 

Theaterstück und Diskussion 

8. November 2025, 19 Uhr 
Hildthalle Weinsberg 
 
 

 Anmeldung  
Bis zum 7.11.2025 unter: https://www.fes.de/lnk/felixfechenbach 

 Veranstaltungsort  

Hildthalle Weinsberg 

Grasiger Hag 1 

74189 Weinsberg 

 

 Inhalt  

Schon mit 17 Jahren beginnt Felix Fechenbach für soziale Gerechtigkeit zu kämpfen. An 

der Seite von Kurt Eisner löst er 1918 in Bayern die Revolution aus. In der Weimarer 

Republik wird Fechenbach namhafter Journalist, arbeitet gleichzeitig aber auch als 

Puppenspieler und Autor. Durch sein unerschrockenes Auftreten im Wahlkampf gegen 

Hitler im kleinen Ländchen Lippe wird er zu einem Hauptfeind der Nazis. 

 

Mit seinem wilden Mix aus Puppen- und Schauspiel wirbelt die Inszenierung durch die 

wechselvolle Lebensgeschichte von Felix Fechenbach und katapultiert ihn in unsere 

Gegenwart. Denn braucht es nicht auch heute wieder mutige Kämpfer für die Demokratie 

wie ihn? 

 

Ein Theaterstück von und mit Gerda Pethke, Konrad Schreier und Jan Uplegger, 

Puppenbau von Odile Pothier und Regie unter Kai Schubert. Im Anschluss gibt es eine 

Diskussion mit spannenden Gästen aus Wissenschaft und Vereinen sowie dem Publikum. 

 

 

Bildnachweis: Katrin Busching 

https://www.fes.de/lnk/felixfechenbach


Bitte beachten Sie: Mit der Anmeldung wird den Veranstalter_innen die Erlaubnis erteilt, während 

der Veranstaltung Foto- und Filmaufnahmen zu machen und diese für die Öffentlichkeitsarbeit, die 

Bewerbung eigener Angebote und zur Dokumentation in analoger und digitaler Form zu verwenden. 

Bitte wenden Sie sich an uns, wenn Sie damit nicht einverstanden sind. Bei Fragen zur 

barrierefreien Durchführung der Veranstaltung wenden Sie sich bitte vor der Veranstaltung 

ebenfalls an uns. 

 

 

 

 
 

Organisation  
Friedrich-Ebert-Stiftung e.V.  
Landesbüro Baden-Württemberg 

Adresse 
Werastraße 24 
70182 Stuttgart 

Kontakt 
bawue@fes.de 
0711 -248394-40 

Social Media 
Instagram: fes_bawue 
Facebook: FESbawue 
 
 
 

 Programm  

19.00 Uhr Begrüßung  

• Birgit Hannemann, Bürgermeisterin Stadt Weinsberg 

• Hedwig Gerster und Jörg Theuner, Wir in Weinsberg e.V. 

• Sarah Nooren, Landesbüro BaWü der Friedrich-Ebert-Stiftung 

19.15 Uhr Theateraufführung von und mit 

• Gerda Pethke, Konrad Schreier und Jan Uplegger 

20.30 Uhr Pause 

 

20.45 Uhr  Impuls  

• Prof. Dr. Sabine Klocke-Daffa, Ethnologin  

20.55 Uhr Diskussion mit 

• Prof. Dr. Sabine Klocke-Daffa, Ethnologin  

• Dr. Thomas Schnabel, Vorsitzender des historischen Vereins 

Heilbronn und früherer Leiter des Hauses der Geschichte Baden-

Württemberg 

• Heinz Deininger, Vorsitzender des Freundeskreises der ehemaligen 

Synagoge Obersulm-Affaltrach 

• Malte Uhl, Student Public Management 

Moderation: Sarah Nooren, Landesbüro BaWü der Friedrich-Ebert-

Stiftung 

 

22.00 Uhr  Ende der Veranstaltung 

 

 Veranstaltungsorganisation  

Susanne Ennulath 

Telefon: 0711 / 248394-48 
E-Mail: Susanne.Ennulath@fes.de 

 

mailto:Susanne.Ennulath@fes.de

